
 

 

In seiner neuen Monographie (Global Tantra: Reli-
gion, Science, and Nationalism in Colonial Moder-
nity, Oxford University Press 2022) wendet Julian 
Strube den Ansatz einer globalen Religionsge-
schichte an, um die Fruchtbarkeit globalgeschichtli-
cher Ansätze für die Religionswissenschaft zu zei-
gen. Dabei stehen die Entwicklungen tantrischer 
Traditionen in Bengalen seit dem 18. Jahrhundert 
im Mittelpunkt, die durch globale Austauschpro-
zesse zur heutigen weltweiten Prominenz von 
Tantra führten. 
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Die Geschichte des modernen Tantra  
zwischen bengalischer Lokaltradition und  
globalen Verflechtungen 
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